
Höhenzugangstechnik zu informieren.
Die Aktion „Job Access“ soll den Schwer-
punkt am IPAF-Stand im Außenbereich
bilden. Die Besucher können Hubar-
beitsbühnen in Aktion beobachten und
anhand von Demonstrationen lernen,
welche Gefahren die Benutzung einer
mobilen Hubarbeitsbühne ohne Tragen
eines Ganzkörpergeschirrs mit sich
bringt. Hierzu werden eine Puppe mit
realistischem Gewicht und eine modi-
fizierte Skyjack-Auslegerarbeitsbühne
verwendet. Der großflächige Demons-
trationsbereich wurde gemeinsam mit
den Organisatoren der Intermat reali-
siert, die auf diese Weise einen Beitrag
zur Jugendförderung leisten. Eine Ar-

beitsgruppe unter der Führung von 
Roger Bowden, dem Vorsitzenden von
Niftylift und dem Manufacturers’ Tech-
nical Committee von IPAF, erarbeitet
zurzeit ein Kurskonzept mit dem Ziel,
junge Leute für die Höhenzugangstech-
nik als mögliche Berufswahl zu interes-
sieren. „Job Access gibt jungen Leuten
eine gute Gelegenheit, sich über Hö-
henzugangstechnik zu informieren und
diese Branche kennen zu lernen“, erläu-
tert Pascal Dreher von IPAF France, der
Leiter des Projekts. „Schließlich haben
18-jährige Fachoberschüler nicht jeden
Tag die Gelegenheit, einen Einblick in
diese komplexe und facettenreiche
Branche zu erhalten.“

Gebrauchtmaschinen-
angebot

MESSEPROGRAMM. Auf seinem
Messestand bei der Intermat in 
Paris berät HKL Baumaschinen zu
technischen und wirtschaftlichen
Fragen zu den derzeit ca. 2000
Gebrauchtmaschinen aus seinem
europaweiten Angebot. Unter den
Maschinen des herstellerunabhän-
gigen Vermieters und Händlers ist
eine Vielzahl von Großmaschinen
namhafter Hersteller. 




